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A n t r a g  N r . :  0 0 6 3 / 2 0 2 1 / A N   

B ri efk opf des A ntragste lle rs: 

 

Heidelberg, 22.06.2021  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen:  

Erstellung eines Konzeptes zur Nutzung des Airfieldes für Veranstaltungen und Messen  

1. Diskussion und Aussprache  
2. Anträge  

Die Antragsteller beantragen, dass die Stadt Heidelberg ein Konzept zur Nutzung des 
brachliegenden Geländes des Airfieldes als Veranstaltungsgelände erstellen soll.  

B egründung:  

Die Fläche des ehemaligen Airfields liegt brach und ist aufgrund der versiegelten Fläche 
prädestiniert zur Zwischennutzung als Veranstaltungsgelände. Die Stadt Heidelberg kann mit der 
Erstellung eines niederschwelligen Konzeptes dazu beitragen, dass das Gelände sinnvoll 
vonseiten der Bürgerschaft genutzt wird. Auf dem Airfield könnten mehrmals im Jahr 
Veranstaltungen (Kultur, Schausteller et cetera) durchgeführt werden. Davon würden die durch die 
Corona-Pandemie besonders hart betroffenen Gruppen profitieren. Es wäre sicherlich auch von 
Vorteil, wenn die Stadt mit der BIMA abklären würde, inwieweit eine solche Zwischennutzung 
möglichst kostengünstig durchzuführen ist. Das ehemalige Airfield könnte für Heidelberg ein neuer 
wirtschaftlicher und kultureller Anlaufpunkt werden und damit ein Gewinn für alle Bürgerinnen 
und Bürger Heidelbergs.  

g e z e i c h n e t  C D U - F r a k t i o n  
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